
 

 

DRV Bund 19. November 2019 
 
 

DRV bricht Tarifrecht – GdS klagt! 
 
 
Im April 2018 wurde der Tarifvertrag zur Rege-

lung flexibler Arbeitszeiten für ältere Beschäftigte 

(TV FlexAZ-DRV) mit der DRV Bund um weitere 

zwei Jahre verlängert. Er sieht vor, dass Beschäf-

tigte, die vor dem 31. Dezember 2020 die tariflichen 

Voraussetzungen erfüllen, Altersteilzeit (ATZ) in 

Anspruch nehmen können. Dies gilt in Personal-

abbau- und Restrukturierungsbereichen uneinge-

schränkt, in allen anderen Bereichen im Rahmen 

einer festgelegten Quote von maximal 2,5 Prozent 

der Beschäftigten. 

 
Doch in diesem Jahr gab es eine herbe Enttäu-

schung: Kurz vor dem Stichtag für die Antragstel-

lung (1. Juli 2019) wurde im Intranet veröffentlicht, 

dass in diesem Jahr keine ATZ mehr angeboten 

werde – weil die DRV Bund in den nächsten Jahren 

„unglaublich viele“ Beschäftigte altersbedingt verliere 

und man diesen Verlust nicht auffangen könne. 

 
Wer nach dieser Meldung dennoch einen Antrag auf 

ATZ stellte, bekam eine Ablehnung mit der Begrün-

dung, dass betriebliche Belange einer ATZ-Verein-

barung entgegenstünden. 

 
Nach Auffassung der GdS wird damit eindeutig 

der Tarifvertrag gebrochen!  

 
Die im TV FlexAZ-DRV festgelegte Quote ist  

noch nicht ausgeschöpft. Danach wären noch rund 

300 ATZ-Vereinbarungen möglich. Die Ablehnung 

einer ATZ-Vereinbarung aus betrieblichen Gründen 

ist nur in Einzelfällen zulässig, wenn Beschäftigte 

aufgrund besonderer Fachkenntnisse unverzichtbar 

sind. 

Eine generelle Ablehnung von ATZ-Verträgen 

widerspricht dem Wortlaut und dem Sinn und 

Zweck des TV FlexAZ-DRV.  

 
Kommt der Ruhestand so plötzlich??? 

 
Es verwundert doch sehr, dass unser Arbeitgeber 

noch im vergangenen Jahr den TV FlexAZ-DRV 

verlängert hat. Kennt die DRV Bund ihre eigene 

Personalstruktur etwa so schlecht? Weiß sie nicht, 

wie man das Rentenalter errechnet?! 

 
Die DRV Bund hat den TV FlexAZ-DRV unter-

schrieben, somit bleibt sie auch an ihn gebunden. 

Die GdS hat daher ihren Mitgliedern, deren ATZ-

Anträge abgelehnt wurden, Rechtsschutz gewährt; 

die Verfahren laufen. 

 
Wir werden nicht akzeptieren, dass unser Ar-

beitgeber einseitig das Tarifrecht bricht. Tarif-

verträge sind dazu da, dass sich beide Seiten 

an die Verabredungen halten! Oder brauchen 

sich die Beschäftigen künftig auch nicht mehr an 

die tariflichen Regelungen zu halten? 

 
Ein wertschätzender Umgang mit den Beschäftig-

ten sieht sicherlich anders aus. 

 
Wehret den Anfängen!! 

 
Gleiches Recht für alle?! Wir machen Sie stark! 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

